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Sonntag, 2. Mai. 8.15 - 12.30 Uhr Priesterweihe. 49 Diözesanpriester und drei
Ordenspriester, darunter der erste Capuziner. Herrliche Sonne. Sehr müde.

15.30 Uhr Schwester Winand - ob von Berlin wegziehen. Der vorgestern
eingekleidete Frater Johannes hat sie im Auto hierher gebracht. Cento [Lat.
„Einhundert“]. Einen Mantel für Hans? Fährt wieder nach Eichstätt zurück.

17.00 Uhr Stadtpfarrer Weiss. Entwurf Protest gegen Artikel Völkischer
Beobachter, nämlich die Frontkämpfer. Zum Vorlesen auf der Kanzel nicht
geeignet, besser nicht 2 # Aktionen, Protest und Kanzelverlesung.

Abends Unterhaltung Werthmann, Walz, Präses, Geisenhofer: Protest der
Frontkämpfer, ob Ley rein arisch, Schachleiter ohne Kommunion, Häring in
Hamburg, der Freiheitssender ohne Nachrichten, englische Schiffe in Bilbao -
Kriegsgefahr.

22.00 Uhr Walz: Ob er durch den Kriegsverletztenverband eine neue Eingabe
machen soll? Nachdem ihm versprochen wurde auf 1.4. Ja. In erster Linie
Dogmatik Freising, die jetzt zu bleiben scheint, dann erst Exegese Bamberg,
wenigstens übergangsweise.
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